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Bewusstsein & Orientierung
quantitative Bewusstseinsstörungen
- Benommenheit, Somnolenz (schläfrig, 
leicht erweckbar), Sopor (schläfrig, schwer 

erweckbar), Koma (nicht erweckbar)
qualitative Bewusstseinsstörungen

- Bewusstseinstrübung (mangelnde Klarheit 
des Erlebens), Bewusstseinseinengung (Fixierung 

auf bestimmtes Erleben) oder Bewusstseins-
verschiebung (Erfahrungsraum größer)

Orientierungsstörungen
- Zu Zeit, Ort, Person & Situation 

orientiert? (auch fluktuierend)

Affekt/Affektivität
- Affekt = durch äußere Anlässe oder innere 

psychische Vorgänge ausgelöstes Gefühl
- Gefühlserleben (depressiv, euphorisch, 

gereizt, kaum oder keine Gefühle...)
- rasche Affektwechsel vorhanden?

- Affekt passend zur Gesamtsituation?
- innere Unruhe vorhanden?
- Gefühl der Wertlosigkeit?

Wahrnehmungs- & Denkleistung
Wahrnehmungsstörungen

- Halluzinationen vorhanden? (akustisch, optisch, 
olfaktorisch, gustatorisch oder Zönästhesien)

Denkstörungen
- Probleme beim Denken vorhanden? (ständiges 
Grübeln, Verlangsamung, wiederholende Gedanken, 

Haftenbleiben an bestimmten Gedanken)
- Wahngedanken, überwertige Idee (Vorstufe 

des Wahns, noch korrigierbar) oder 
Zwangsgedanken vorhanden?

kognitive Leistungen
- Amnesie (retrograd/anterograd)

- Wahn-, Trugerinnerungen, andere 
Probleme, sich zu erinnern?

- Aufmerksamkeits-/Konzentrationsprobleme?
- Grenzen zwischen Umwelt und 

eigenem „Ich“ verschwommen 
(Derealisation, Depersonalisation)
- Gefühl, dass eigene Gedanken 
auch Anderen zugänglich sind oder 

Andere Gedanken "wegnehmen"
bzw. "eingeben" können

Genaue Erklärungen und 
Fachbegriffe findet Ihr hier!



Antrieb & Verhalten
- Antrieb gehemmt/gesteigert/enthemmt

- motorische Unruhe
- Mutismus oder übermäßiger Rededrang
- gesteigerte, reduzierte oder abnorme 

Psychomotorik (Stupor/Katatonie)
- Tic's, gleichbleibend wiederholte 
Aktionen (Stereotypien), nicht bewusst 
beeinflusste Aktionen (Automatismen) 
oder unnatürliche/bizarr anmutende 

Bewegungen  (Manierismen)
- Phobien oder Ängste vorhanden?

Notfallexploration
- persönliche Daten (Alter, Geschlecht etc.)

- konkrete Probleme (Auslöser)
- aktuelle Vorgeschichte mit Symptomverlauf

- kürzliche psychiatrische Vorbehandlung
- spezifische psychiatrische Anamnese

- allgemeinmed. Anamnese (auch Familie)
- Drogen- und/oder Medikamentenanamnese

- Lebenssituation (Beruf-/Bildungsstand, 
Beziehungen, Belastungen, Delinquenz etc.)
- Aussehen (Körperpflege, Kleidung etc.)

- körperl. Untersuchung & Diagnostik

Eigen- & Fremdgefährdung
- Gefahr, die nicht durch andere 

Maßnahmen als Zwang abwendbar ist 
(Agitation/Raptus, Intox o.Ä.)

Einwilligungsfähigkeit
- Informationsverständnis & Einsicht

- Urteilsvermögen
- Fähigkeit, Entscheidung zu treffen
- Fähigkeit, Entscheidung zu äußern

- Fähigkeit, Situation und Konsequenzen 
zu erkennen und wiederzugeben

Suizidalität
- Suizidalitätsphasen (passiver Todeswunsch; 

aktive Suizidgedanken ohne Plan; konkrete 
Planung und/oder Suizidversuch)
- Risikofaktoren vorliegend 

(z.B. Suizid in Familie/bei Freunden 
oder in Vorgeschichte) oder etwaige 

"Suizidwerkzeuge" vorhanden?

DAS DIREKTE ERFRAGEN 
VON SUIZIDALITÄT SORGT FÜR 

KEINE GESTEIGERTE SUIZIDALITÄT!
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